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Quellensammlung zum Thema Antisemitismus  

Schwerpunkt:  

Israelbezogener Antisemitismus und Antizionismus 

 

Definitionen, politische Ansätze, pädagogische Materialien & Programme, 

Institutionen & NGOs, Studien & Literatur 

 

Israel ist den Grundsätzen der Demokratie verpflichtet und fest davon überzeugt, dass Kritik, ob nun aus dem 

Ausland oder aus der eigenen Gesellschaft, eine starke Kraft für positive Veränderungen ist. Eine berechtigte, wenn 

auch negative Analyse der israelischen Politik sollte nicht grundsätzlich als antisemitisch angesehen werden, 

genauso wenig wie Kritik an anderen Ländern grundsätzlich als rassistisch zu betrachten ist.  

Die Verurteilungen Israels überschreiten jedoch allzu oft die Grenzen von gerechtfertigter Kritik an 

Regierungshandeln in Richtung einer generalisierenden Verunglimpfung des Jüdischen Staates, die als antisemitisch 

definiert und als israelbezogener Antisemitismus bezeichnet werden kann. Unangemessene Verurteilungen Israels 

wurzeln in einer antisemitischen Haltung und werden oftmals als „Antizionismus“ verbrämt.  

Das Ziel des Antizionismus besteht darin, dem jüdischen Staat seine Legitimität und damit dem jüdischen Volk seinen 

Platz in der Völkergemeinschaft abzusprechen. Die Verunglimpfung des Zionismus ist insofern ein Angriff gegen 

Israels grundlegendes Existenzrecht als Nation, die allen anderen Nationen gleichgestellt ist; dies stellt eine 

Verletzung eines der fundamentalsten Prinzipien des Völkerrechts dar. 

Genauso wie der Antisemitismus den Juden ihre Rechte als Individuen in der Gesellschaft abspricht, attackiert der 

Antizionismus auf internationaler Ebene das jüdische Volk als Nation. Ähnlich wie „der Jude“ als Sündenbock für 

viele gesellschaftliche Probleme missbraucht wird, ist Israel für unverhältnismäßige und einseitige Verurteilung auf 

dem internationalen Schauplatz ausgesondert worden. 

Auch Botschafter Jeremy Issacharoff äußerte sich besorgt über die Intensität der Vorfälle in den vergangenen 

Monaten, die auch israelbezogenen Antisemitismus aufweisen. Zugleich begrüßt er den Bundestagsbeschluss gegen 

BDS als einen bedeutenden und wichtigen Schritt. 

 

Im Zusammenhang mit der aktuell erstarkten Debatte in Deutschland um die Notwendigkeit der 

Antisemitismusbekämpfung und vor dem Hintergrund der in Qualität und Quantität besorgniserregenden 

antisemitischen Vorfälle in Deutschland, der Einrichtung von Beauftragten für den Kampf gegen Antisemitismus in 

Bund und Ländern und der auch im Bundestag verabschiedeten internationalen Antisemitismus-Definition der IHRA 

(International Holocaust Remembrance Alliance), hat die Botschaft des Staates Israel eine Quellensammlung erstellt, 

die auf Definitionen, politische Ansätze, Institutionen & NGOs, pädagogische Materialien und Programme, Studien 

und Literatur jüngreren Datums hinweist, die sich insbesondere mit israelbezogenem Antisemitismus und 

Antizionismus befassen. 

 

  

https://www.facebook.com/juedischesforum/videos/679536295753008/?t=48
https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/zeichen-gegen-antisemitismus-bundestag-stimmt-gegen-israel-boykott-61974692.bild.html#remId=1626699259088719993
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Modell  

zum Erkennen und Bearbeiten  

von israelbezogenem Antisemitismus  

im pädagogischen Kontext 

 

 
 

 

  

https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/w/files/grafiken/kritik_oder_antisemitismus.pdf
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/w/files/grafiken/kritik_oder_antisemitismus.pdf
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/w/files/grafiken/kritik_oder_antisemitismus.pdf
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/w/files/grafiken/kritik_oder_antisemitismus.pdf
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de
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Definitionen 

Antisemitismusdefinition der International Holocaust Reme mbrance Alliance 

(IHRA)  

 Die International Holocaust Remebrance Alliance (IHRA)  hat 2016 eine Arbeitsdefinition 

zum Begriff  des Antisemitismus verabschiedet .  

 Die Deutsche Bundesregierung erkannte 2017 diese Definition an.  

 Der Deutsche Bundestag begrüßte 2018 diese Entscheidung.  

 Als erstes Bundesland nimmt Bayern im Mai 2019 die IHRA -Antisemitismusdefinition an.   

 

Die Definition lautet wie folgt: 

„Antisemitismus ist eine bestimmte Wahrnehmung von Juden, die im Hass auf Juden Ausdruck finden kann. 

Rhetorische und physische Manifestationen von Antisemitismus richten sich gegen jüdische oder nicht-

jüdische Individuen und/oder ihr Eigentum, gegen Institutionen jüdischer Gemeinden und religiöse 

Einrichtungen.“ 

Folgende Beispiele hat die IHRA zur Illustration gegeben: 

Manifestationen können die Fokussierung auf den Staat Israel sein, wenn er als jüdisches Kollektiv 

wahrgenommen wird. Eine Kritik an Israel, die sich auf einem Niveau bewegt, wie sie ein beliebiges anderes 

Land treffen könnte, ist allerdings nicht als antisemitisch anzusehen. Antisemitismus beschuldigt Juden 

häufig der Verschwörung zum Schaden der Menschheit und wird häufig verwendet, um Juden dafür 

verantwortlich zu machen, „warum Dinge falsch laufen“. Er findet in gesprochenen, geschriebenen und 

visuellen Formen und Handlungen Ausdruck, und bedient sich düsterer Stereotypen und Zuschreibungen 

negativer Charaktereigenschaften. 

Zeitgenössische Beispiele von Antisemitismus im öffentlichen Leben, den Medien, Schulen, am Arbeitsplatz 

und im religiösen Raum könnten, unter Berücksichtigung des Gesamtkontextes, einschließen, sind aber nicht 

beschränkt auf: 

- Aufruf zu, Beihilfe zu oder Rechtfertigung des Tötens oder Verletzens von Juden im Namen einer radikalen 

Ideologie oder einer extremistischen Auffassung von Religion. 

- Aufstellung unwahrer, entmenschlichender, dämonisierender oder stereotyper Behauptungen über Juden 

als solche oder die Macht von Juden als Kollektiv – so wie, besonders, jedoch nicht ausschließlich, der 

Mythos über eine jüdische Weltverschwörung oder von Juden, die die Medien, Wirtschaft, Regierung oder 

andere gesellschaftliche Institutionen kontrollieren. 

- Anschuldigungen gegen die Juden als Volk, sie seien verantwortlich für reales oder fiktives Fehlverhalten, 

das durch eine einzelne jüdische Person oder Gruppe oder sogar von Nicht-Juden begangen wurde. 

- Leugnung der Tatsache, des Umfangs, der Mechanismen (z.B. Gaskammern) oder der Absicht des Genozids 

am jüdischen Volk durch das nationalsozialistische Deutschland und seine Unterstützer und Komplizen 

während des Zweiten Weltkriegs (Holocaust). 

- Anschuldigungen gegen die Juden als Volk oder Israel als Staat, sie erfänden den Holocaust oder 

übertrieben ihn betreffend. 

- Anschuldigungen gegen jüdische Bürger, sie seien Israel oder den angeblichen Prioritäten der Juden 

weltweit gegenüber loyaler als ihren eigenen Ländern. 

https://www.holocaustremembrance.com/de/node/196
https://www.holocaustremembrance.com/de/node/196
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/themen/kulturdialog/-/216610
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/004/1900444.pdf
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- Das Absprechen des Rechts auf Selbstbestimmung des jüdischen Volkes, beispielsweise durch die Aussage, 

die Existenz des Staates Israel sei ein rassistisches Projekt. 

- Das Anwenden von doppelten Standards durch das Einfordern eines Verhaltens, wie es von keiner anderen 

demokratischen Nation erwartet oder gefordert wird. 

- Die Verwendung von Symbolen und Bildern des klassischen Antisemitismus (z.B. die Juden hätten Jesus 

getötet oder das Motiv des Ritualmords), um Israel oder Israelis zu charakterisieren. 

- Vergleiche der heutigen israelischen Politik mit der der Nazis. 

- Kollektive Verantwortlichmachung der Juden für die Handlungen des Staates Israel. 

Antisemitische Handlungen sind kriminell, wenn sie durch das Gesetz als kriminell eingestuft sind (z.B. die 

Leugnung des Holocaust oder die Verteilung antisemitischer Materialien in einigen Ländern). 

Kriminelle Handlungen sind antisemitisch, wenn die Ziele von Angriffen, seien sie Menschen oder Sachen – 

wie Gebäude, Schulen, religiöse Einrichtungen und Friedhöfe – ausgewählt werden, weil sie jüdisch sind oder 

als jüdisch wahrgenommen werden oder mit Juden in Zusammenhang gebracht werden.  

Antisemitische Diskriminierung ist, Juden Möglichkeiten oder Dienste zu verweigern, die anderen zur 

Verfügung stehen; sie ist in vielen Ländern rechtlich nicht zulässig. 

  

 

Der 3-D-Test für Antisemitismus von Natan Sharansky  

Natan Sharansky hat im Jahr 2004 den 3-D-Test für Antisemitismus entwickelt.  

In Kürze beschreibt er die „3 D“ (Dämonisierung, Doppelstandards, Delegitimierung) wie folgt (Auszug): 

Das erste „D“ ist der Dämonisierungs-Test. Wenn der jüdische Staat dämonisiert wird, Israels Handeln ohne 

jedes Maß dargestellt wird, Vergleiche zwischen Israelis und Nazis und palästinensischen Flüchtlingslagern 

und Auschwitz gezogen werden – dann ist das Antisemitismus, keine legitime Kritik an Israel. 

Das zweite “D” ist der Test auf doppelte Standards. Wenn Kritik selektiv auf Israel angewendet wird; wenn 

allein Israel von der UNO wegen Menschenrechtsverletzungen herausgestellt wird, während das Verhalten 

bekannter Verletzer wie China, Iran, Kuba und Syrien ignoriert wird; wenn Israels Magen David Adom als 

einziger der Ambulanzdienste der Welt die Aufnahme ins Internationale Rote Kreuz verweigert wird – dann 

ist das Antisemitismus. 

Das dritte „D“ ist der Delegitimierungs-Test. Wenn Israel das fundamentale Recht auf Existenz in Abrede 

gestellt wird, als einzigem Volk auf der Welt, dann ist auch das Antisemitismus. 

(Quelle: Jerusalem Center for Public Affairs) 

 

Weitere Erläuterungen zu Antisemitismus und Antizionismus  

Botschaft des Staates Israel Fragen und Antworten zur Diffamierungskampagne gegen Israel 

 

 

http://www.jcpa.org/phas/phas-sharansky-f04.htm
http://embassies.gov.il/berlin/departments/offentlichkeitsarbeit/Publikationendocs/FAQ_2011.pdf
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Aktuelle politische Ansätze zur Bekämpfung des Antisemitismus 

 

Jüngste Bundestagsresolutionen mit Bezug auf die Bekämpfung  des 

Antisemitismus und BDS 

 Der BDS-Bewegung entschlossen entgegentreten – Antisemitismus bekämpfen - 17.5.2019 

http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/101/1910191.pdf  

 

 Antisemitismus entschlossen bekämpfen - 16.1.2018 

http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/19/004/1900444.pdf  

 

 70 Jahre Gründung des Staates Israel -  In historischer Verantwortung unsere zukunftsgerichtete 

Freundschaft festigen - 24.4.2018 

http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/018/1901823.pdf  

 

Bundes-, Länder-und Generalstaatsanwaltschaftsbeauftragte für die 

Bekämpfung von Antisemitismus 

 Beauftragter der Bundesregierung für jüdisches Leben in Deutschland und den Kampf gegen 

Antisemitismus Dr. Felix Klein 

 Beauftragter der Landesregierung gegen Antisemitismus im Staatsministerium Baden-Württemberg Dr. 

Michael Blume    

 Beauftragter für jüdisches Leben und gegen Antisemitismus, für Erinnerungsarbeit und geschichtliches Erbe 

in Bayern Ludwig Spaenle 

 Antisemitismusbeauftragte der Generalstaatsanwaltschaft Berlin Oberstaatsanwältin Claudia Vanoni  

Berliner Landeskonzept zur Weiterentwicklung der Antisemitismus-Prävention 

 Ansprechperson für Antisemitismus in der Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz und 

Antidiskriminierung Berlin, Lorenz Korgel 

 Antisemitismus-Beauftragter des Landes Hessen Uwe Becker 

 Antisemitisimus-Beauftragter für Mecklenburg-Vorpommern (N.N.) 

 Antisemitismusbeauftragter der Generalstaatsanwaltschaft München, Oberstaatsanwalt Andreas Franck  

 Antisemitismusbeauftragte des Landes Nordrhein-Westfalen Sabine Leutheusser-Schnarrenberger 

 Antisemitismusbeauftragter des Landes Rheinland-Pfalz Dieter Burgard 

 Beauftragter für Antisemitismus im Saarland Prof. Roland Rixecker 

 Beauftragter für jüdisches Leben im Freistaat Sachsen Dr. Thomas Feist 

 Ansprechpartner für jüdisches Leben in Sachsen-Anhalt und gegen Antisemitismus Dr. Wolfgang Schneiß 

 Beauftragter der Landesregierung für jüdisches Leben in Thüringen und die Bekämpfung des 

Antisemitismus Prof. Dr. Benjamin-Immanuel Hoff 

 

Grundsatzforderungen jüdischer Organisationen  

 American Jewish Committee AJC stellt Aktionsplan gegen Antisemitismus vor (28.05.2019) 

 Jüdisches Forum für Demokratie gegen Antisemitismus (JFDA) und WerteInitiative (WI) 

Grundsatzerklärung zur Bekämpfung des Antisemitismus (07/2018) 

 Netzwerk zur Bekämpfung und Erforschung des Antisemitismus (NEBA), eine Initiative der Amadeu 

Antonio Stiftung, dess American Jewish Committee (AJC) und des Moses Mendelssohn Zentrum an der 

Universität Potsdam (MMZ) 10-Punkte-Plan zur Bekämpfung des Antisemitismus (03/2016) 

http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/101/1910191.pdf
http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/19/004/1900444.pdf
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/018/1901823.pdf
https://www.bmi.bund.de/DE/ministerium/beauftragte/beauftragter-antisemitismus/beauftragter-antisemitismus-artikel.html
https://www.bmi.bund.de/DE/ministerium/beauftragte/beauftragter-antisemitismus/beauftragter-antisemitismus-artikel.html
https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/themen/beauftragter-gegen-antisemitismus/
https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/themen/beauftragter-gegen-antisemitismus/
https://www.ludwig-spaenle.de/2_14_Lebenslauf.html
https://www.ludwig-spaenle.de/2_14_Lebenslauf.html
https://www.berlin.de/sen/justva/presse/pressemitteilungen/2018/pressemitteilung.734247.php
https://www.berlin.de/sen/justva/presse/pressemitteilungen/2019/pressemitteilung.791667.php
https://www.berlin.de/sen/justva/presse/pressemitteilungen/2019/pressemitteilung.815600.php
https://www.berlin.de/sen/justva/presse/pressemitteilungen/2019/pressemitteilung.815600.php
https://www.hessen.de/presse/pressemitteilung/hessische-landesregierung-beruft-uwe-becker-zum-neuen-antisemitismusbeauftragten
http://www.ostsee-zeitung.de/Nachrichten/MV-aktuell/MV-bekommt-Antisemitismus-Beauftragten-mehr-Straftaten
https://www.justiz.bayern.de/presse-und-medien/pressemitteilungen/archiv/2018/134.php
https://www.land.nrw/de/pressemitteilung/landesregierung-beruft-sabine-leutheusser-schnarrenberger-zur?fbclid=IwAR2kDAHxySkLDDZ3dFcRHQxh246TIRvYRrHd8tlVvRdzEjrfiWQVl-TFHT0
https://www.rlp.de/de/pressemitteilungen/einzelansicht/news/detail/News/ministerpraesidentin-malu-dreyer-beruft-antisemitismusbeauftragten-judenhass-darf-auf-unseren-strasse/
https://www.saarbruecker-zeitung.de/saarland/saarland/erster-antisemitismusbeauftragter-vom-saar-landtag-bestellt_aid-35083299
https://www.mdr.de/nachrichten/vermischtes/beauftragter-juedisches-leben-sachsen-100.html
https://stk.sachsen-anhalt.de/staatskanzlei-und-ministerium-fuer-kultur/ansprechpartner-fuer-juedisches-leben-in-sachsen-anhalt-und-gegen-antisemitismus/
https://www.staatskanzlei-thueringen.de/medienservice/medieninformationen/detailseite/14-2019/
https://www.staatskanzlei-thueringen.de/medienservice/medieninformationen/detailseite/14-2019/
https://ajcberlin.org/de/media/meldungen/ajc-berlin-stell-aktionsplan-zur-bekaempfung-des-antisemitismus-vor
https://jfda.de/blog/2018/07/09/grundsatzerklaerung/
https://ajcberlin.org/de/media/berichte/10-punkte-plan-zur-bek%C3%A4mpfung-des-antisemitismus
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Resolutionen gegen Antisemitismus und die Israel-

Boykottkampagne BDS  

 

Parteien  

 Deutscher Bundestag „Antisemitismus entschlossen bekämpfen“ - verurteilt auch Boykottkampagnen gegen 

Israel, speziell auch BDS (16.1.2018) 

 Bündnis90/Die Grünen Niedersachsen BOYKOTT IST KEINE LÖSUNG – NEIN ZU BDS! (11.3.2018) 

 Bündnis90/Die Grünen Sachsen Antrag zur Positionierung gegen BDS (24.3.2018) 

 Junge Liberale NRW „Solidarität mit Israel! Aktiv gegen Antisemitismus und Antizionismus!“ (18.11.2017) 

 Grüne Jugend Bund (Herbst 2017) 

 Bündnis90/Die Grünen Bayern „Nein zu Antisemitismus! Nein zu BDS!“ (7.10.2017) 

 SPD Berlin „Gegen jeden Antisemitismus! – Nieder mit der antisemitischen BDS-Bewegung!“ (5.12.2016) 

 FDP Frankfurt Kein Platz für BDS in Frankfurt – Antisemitismus entschlossen bekämpfen (5.7.2019) 

 CDU Bund „Antisemitischer BDS-Bewegung konsequent entgegen treten“ (7.12.2016) 

 

Städte und Landtage 

 Berlin Resolution Gegen jeden Antisemitismus! – Jüdisches Leben in Berlin schützen (23.5.2018) 

 Bielefeld BDS-Kampagne als antisemitisch eingestuft (13.7.2019) 

 Bochum Resolution des Rates der Stadt “Nein zu Antisemitismus“ (11.4.2019) 

 Bonn "In Bonn ist kein Platz für die antisemitische BDS-Bewegung (15.5.2019) 

 Dortmund Grundsatzerklärung des Netzwerks zur Bekämpfung von Antisemitismus in Dortmund (1.3.2019) 

 Köln „Kein Raum für Antisemitismus in Köln! Für eine solidarische Stadtgesellschaft!“  (5.7.2018) 

 Leipzig Klares Bekenntnis gegen Antisemitismus und Antiromaismus (27.6.2019) 

 Mannheim „Kein Platz für die antisemitische BDS-Bewegung in Mannheim (18.12.2018) 

 München „Gegen jeden Antisemitismus! – Keine Zusammenarbeit mit der antisemitischen BDS-Bewegung“ 

(14.12.2017) 

 Magistrat Frankfurt am Main „Antisemitismus keinen Raum geben“ (8/2017) 

 Landtag Baden-Württemberg „Antisemitismus entschlossen bekämpfen“ (27.02.2018) 

 Landtag Nordrhein-Westfalen „In Nordrhein-Westfalen ist kein Platz für die antisemitische BDS-Bewegung“ 

(11.09.2018) 

 Thüringer Landtag „Antisemitismus in Thüringen konsequent bekämpfen“ (22.6.2018) 

 

 

 

 

 

http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/19/004/1900444.pdf
https://www.gruene-niedersachsen.de/boykott-ist-keine-loesung-nein-zu-bds/
https://twitter.com/gj_sachsen/status/977582405442818049
https://julis-nrw.de/beschlusssammlung/solidaritaet-mit-israel-aktiv-gegen-antisemitismus-und-antizionismus/
https://gruene-jugend.de/nein-zu-jedem-antisemitismus/
https://gruene-bayern.de/wp-content/uploads/2017/10/B09_Nein-zu-Antisemitismus-Nein-zu-BDS.pdf
http://parteitag.spd-berlin.de/antraege/gegen-jeden-antisemitismus-nieder-mit-der-antisemitischen-bds-bewegung/
https://fdp-frankfurt.de/meldung/kein-platz-fuer-bds-in-frankfurt/
https://www.cdu.de/system/tdf/media/dokumente/cdupt16_sonstige_beschluesse.pdf?file=1
https://www.parlament-berlin.de/ados/18/IIIPlen/vorgang/d18-1061.pdf
https://www.westfalen-blatt.de/OWL/Bielefeld/Bielefeld/3874565-BDS-Kampagne-als-antisemitisch-eingestuft-keine-Vermietung-von-Raeumen-keine-Unterstuetzung-Rat-stellt-sich-gegen-Israel-Boykott
https://www.bochum.de/C125708500379A31/vwContentByKey/W2BB5JES781BOCMDE?open&searchresult=yes&x=Antisemitismus
https://www.bochum.de/C125708500379A31/vwContentByKey/W2BB5JES781BOCMDE?open&searchresult=yes&x=Antisemitismus
http://www.general-anzeiger-bonn.de/bonn/stadt-bonn/Bonner-Stadtrat-verurteilt-israelfeindliche-Kampagnen-article4107457.html?
https://www.dortmund.de/media/downloads/pdf/news_pdf/2019_6/Grundsatzerklaerung_gegen_Antisemitismus.pdf
https://ratsinformation.stadt-koeln.de/vo0051.asp?__kvonr=77087
https://www.l-iz.de/politik/leipzig/2019/06/Der-Stadtrat-tagt-Klares-Bekenntnis-gegen-Antisemitismus-und-Antiromaismus-282824?
https://lookaside.fbsbx.com/file/AntiBDS.Mannheim.pdf?token=AWyOXZfn4WECETvjwryWwFWMwJJzZlz3mzgISNxORzIyAp7hquTNnskDVLAyUlKhftR_rrOVq1Go2ghUU3iaT66XmAQYvBvzwhyTzxGfNoztTDd8qutO25-vlPjjYcaPRZ6RO3yHNWCQRDUp_841x0DHdobJ_Srb4NZ-KIqfJnYh2xeey1z8ssWk3dIUOqHqIOST4hOZ5Zbn-l4bnqrat-hU
https://www.muenchen-transparent.de/dokumente/4760943
https://www.frankfurt.de/sixcms/detail.php?id=2855&_ffmpar%5b_id_inhalt%5d=32624038
https://www.landtag-bw.de/files/live/sites/LTBW/files/dokumente/WP16/Drucksachen/3000/16_3622_D.pdf
https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/MMD17-3577.pdf
http://www.parldok.thueringen.de/ParlDok/dokument/67720/antisemitismus_in_thueringen_konsequent_bekaempfen.pdf
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Akademischer Bereich, darunter Studierendenparlamente und  

–vertretungen: 

 Bündnis bundesweiter Studierendenorganisiationen auf der Ersten Deutsch-Israelischen 

Studierendenkonferenz: RESOLUTION GEGEN BDS & JEDEN ANTISEMITISMUS 

 AStA Hannover „Antisemitische Boykott-Bewegungen aufdecken und aufhalten“ 

 AStA Frankfurt „Resolution gegen antisemitische Boykott-Bewegungen“ 

 AStA Duisburg-Essen „Position gegen Israel-Boykott“ 

 AStA Darmstadt „Resolution: Keine Zusammenarbeit mit BDS -sogenannten Antizionismus entlarven“ 

 AstA Köln „BDS-Bewegung bekämpfen – keinen Raum für Antisemitismus an der Universität zu Köln!“  

 AStA Oldenburg 

 Campusgrün Bund „Keine Zusammenarbeit mit BDS - sogenannten Antizionismus entlarven“  

 Freier Studierender Zusammenschluss „Antisemitische Kampagnen boykottieren, die BDS-Bewegung 

verhindern“  

 JUSO-Hochschulgruppen Bund „Wider den Boykott Israels – auch den akademischen!  

 RCDS Bund „Verurteilung von BDS und Antisemitismus“  

 Studentischer Konvent der Uni Augsburg „Gegen jeden Antisemitismus und BDS“  

 StuPa HU Berlin 

 StuPa Hamburg „Gegen jeden Antisemitismus“ 

 Stupa Kassel „Keine Räume für Antisemitismus und BDS an Uni Kassel“  

 StuPa Mannheim: „Kein Platz für Antisemitismus! Kein BDS an der Universität Mannheim“  

 StuPa Uni Münster "Resolution - gegen BDS und jeden Antisemitismus" 

 StuRa Leipzig „Gegen jeden Antisemitismus“ 

 

 

Gewerkschaften und Zivilgesellschaft 

 „Die Gewerkschaft ver.di und alle ihre Untergliederungen distanzieren sich von den Kampagnen „Boycott, 
Divestment and Sanctions“ (BDS) und „For One State and Return in Palestine“ (F.O.R. Palestine) und den ihr 
angehörenden Akteuren.“ (11.05.2019) 

 Die DGB-Jugend (Jugendverband des Deutschen Gewerkschaftsbunds) spricht sich gegen antiisraelische 
Kampagnen aus: „Beschluss Israel“ (27.6.2018) 
 

 Der Deutsche Koordinierungsrat der Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit (DKR) fordert 
umfassende Ablehnung der gegen Israel gerichteten Kampagne "Boykott, Desinvestitionen und Sanktionen" 
(BDS) (19.5.2019) 

 

 

 

 

 

https://www.facebook.com/JSUDeutschland/photos/pcb.1386922474794338/1386922114794374/?type=3&theater
http://www.asta-hannover.de/wp-content/uploads/2016/11/BDS-Antrag-Stura.pdf
http://asta-frankfurt.de/aktuelles/resolution-gegen-antisemitische-boykott-bewegungen
http://akduell.de/2017/06/stupa-position-gegen-israel-boykott/
https://www.asta.tu-darmstadt.de/asta/sites/default/files/resolution-keine_zusammenarbeit_mit_bds.pdf
http://www.asta.uni-koeln.de/2018/12/11/beschluss-des-studierendenparlaments-zur-bds-bewegung/?fbclid=IwAR0Vxa5-DTYbQpRiEGQ3yRHLKmccy1VocOf0FD-twK9k7d6b9iLlntUMYcM
https://www.facebook.com/130078354444629/photos/a.163277331124731.1073741829.130078354444629/250177829101347/?type=3&theater
https://campusgruen.antragsgruen.de/campusgruen/motion/2702
https://fzs-mv.de/wp-content/uploads/2016/11/reader-nach-der-55mv.pdf
https://fzs-mv.de/wp-content/uploads/2016/11/reader-nach-der-55mv.pdf
http://www.jusohochschulgruppen.de/meldungen/beschluesse/beschluss.html?&object=297
https://rcdsrlp.wordpress.com/themen/beschluesse/verurteilung-von-bds-und-antisemitismus/
https://sdsaugsburg.wordpress.com/2019/06/13/gegen-jeden-antisemitismus/
https://www.facebook.com/RCDS.HU/photos/a.140898089290896.21642.140711495976222/1714008785313144/?type=3&theater
https://www.stupa.uni-hamburg.de/fileadmin/user_upload/Dokumente/Vorlagen/Legislatur_2017-2018/V1718-054_Antrag_Antisem_Stupa.pdf
https://www.facebook.com/HochschulgruppeLinkeListeKassel/photos/a.323356634517858/964208033766045/?type=3&theater
https://www.facebook.com/JusoHSG.Mannheim/photos/a.393130036695/10155851642076696/?type=3&theater
https://www.facebook.com/CampusGruenMuenster/?__tn__=K-R&eid=ARAj04-WuHox0ZNJzOtQD7wtw4lB0EzWKIIhl0RzoPQkzYqNK1ZKw3SOfmxMBVbsKSBPmrSUtNHYSo-2&fref=mentions
https://stura.uni-leipzig.de/sites/stura.uni-leipzig.de/files/dokumente/2016/07/bds_antrag_fsr_kuwi.pdf
https://www.facebook.com/ver.di.Jugend/photos/a.156649127730170/2273616466033415/?type=3&theater
http://jugend.dgb.de/++co++78eaa846-79f4-11e8-bf1f-525400d8729f
https://www.deutscher-koordinierungsrat.de/dkr-home-Stellungnahme-BDS-2019
https://www.deutscher-koordinierungsrat.de/dkr-home-Stellungnahme-BDS-2019
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Pädagogische Materialien und Programme gegen Antisemitismus 

und israelbezogenen Antisemitismus 

 Aktion 3. Welt Saar Lernplakat gegen Antisemitismus  

 Amadeu Antonio Stiftung 

Publikationen, Flyer, Handreichungen und Projekte  

Aktionswochen gegen Antisemitismus 

 „Anders Denken“ Die Onlineplattform für Antisemitismuskritik und Bildungsarbeit  

 Berlin-Brandenburg Bildungsserver zu Antisemitismus 

 Bildungsteam Berlin-Brandenburg e.V. Bildungsbausteine gegen Antisemitismus  

 Bundesverband für mobile Beratung e.V. Bildungsbaustein Antisemitismus   

 Bundeszentrale für politische Bildung (BpB) Antisemitismus als Gegenstand des Schulunterrichts  

 „Demokratie leben!“ - Initiative des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend  

Modellprojekte zur Prävention von aktuellen Erscheinungsformen des Antisemitismus  

 DGB Arbeit und Leben / VHS Hamburg e. V. (Hg.)  

Was tun gegen Antisemitismus?! Anregungen zu einer Pädagogik gegen Judenfeindschaft im 21.Jh. 

 International School for Holocaust Studies (ISHS) in Yad Vashem  

Lehrerfortbildungsprogramme der Internationalen Schule für Holocaust-Studien  

 Jüdisches Forum für Demokratie gegen Antisemitismus (JFDA)  

Lernwerkstatt „Vorurteile abbauen – antisemitische Ressentiments bekämpfen“ 

Die freiheitliche Demokratie gegen Antisemitismus verteidigen! Fünf Punkte zu einer nachhaltigen Strategie 

 Kreuzberger Initiative gegen Antisemitismus KigA e.V. 

Pädagogische Konzepte gegen Antisemitismus in der Einwanderungsgesellschaft  

Ein Methodenhandbuch zu antisemitismuskritischer Bildungsarbeit 

 Landeszentralen für pol. Bildung bieten individuelle Projekte und Programme für Schüler, Lehrer, Fachkräfte 

 OSCE / Yad Vashem Antisemitismus Thematisieren: Warum und Wie? Leitfaden für Pädagoginnen und 

Pädagogen  

 Schule ohne Rassismus Baustein 5: Antisemitismus und Migration 

 Antisemitismus erkennen und reagieren: STOPANTISEMITISMUS.DE 

 UNESCO/BDMIR/OSZE Mit Bildungsarbeit gegen Antisemitismus. Ein Leitfaden für politische 

Entscheidungsträger/-innen 

 Zentrum für Antisemitismusforschung an der TU Berlin (ZfA) Unterrichtsmaterialien zum Thema 

Antisemitismus 

 Zentralrat der Juden in Deutschland / Kultusministerkonferenz der Länder (KMK)  

Kommentierte Materialsammlung zur Vermittlung des Judentums, zu Antisemitismus und Israel  

 

 

https://www.a3wsaar.de/aktion/2016-mai-poster-antisemitismus/
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/publikationen/#Antisemitismus
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/die-stiftung-aktiv/kampagnen/aktionswochen-gegen-antisemitismus/
https://www.anders-denken.info/
http://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/themen/demokratiebildung/antisemitismus/
http://www.bildungsbausteine.de/
http://www.bundesverband-mobile-beratung.de/wp-content/uploads/2016/01/D291676843.pdf
http://www.bpb.de/politik/extremismus/antisemitismus/37984/unterricht?p=all
https://www.demokratie-leben.de/fileadmin/content/PDF-DOC-XLS/Bundesprogramm/Demokratie_leben_Modellprojekte_Pra__vention_Antisemitismus_barrierefrei.pdf
https://www.vielfalt-mediathek.de/mediathek/5949/was-tun-gegen-antisemitismus-anregungen-zu-einer-p-dagogik-gegen-judenfeindschaf.html
http://www.yadvashem.org/yv/de/education/seminars/seminars.asp
https://juedisches-forum-demokratie-leben.de/projektziele/
https://jfda.de/wp-content/uploads/2018/07/Eckpunkte-zur-Verteidigung-der-freiheitlichen-Demokratie-gegen-Antisemitismus_FIN.pdf
http://www.kiga-berlin.org/index.php?page=antisemitismus&hl=de_DE
http://www.kiga-berlin.org/uploads/Widerspruchstoleranz_2_Ansicht.pdf
https://www.yadvashem.org/yv/en/education/ceremonies/pdf/antisemitism_guidelines_german.pdf
https://www.yadvashem.org/yv/en/education/ceremonies/pdf/antisemitism_guidelines_german.pdf
http://courageshop.schule-ohne-rassismus.org/publikationen/66/baustein-v-antisemitismus-und-migration
https://www.stopantisemitismus.de/das-projekt/
https://www.osce.org/de/odihr/411170?download=true
https://www.osce.org/de/odihr/411170?download=true
https://www.tu-berlin.de/fakultaet_i/zentrum_fuer_antisemitismusforschung/menue/publikationen/unterrichtsmaterialien/
https://www.tu-berlin.de/fakultaet_i/zentrum_fuer_antisemitismusforschung/menue/publikationen/unterrichtsmaterialien/
https://www.kmk-zentralratderjuden.de/
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Pädagogische Materialien, Publikationen und Programme zu Israel, 

dem Nahostkonflikt und den deutsch-israelischen Beziehungen 

 Auf der Website der Botschaft des Staates Israel finden sich themenrelevante Publikationen  

sowie die pädagogisch nutzbare Ausstellung „Die Geschichte Israels“  

 Bundeszentrale für politische Bildung: Israel Projektwoche ( I  /  II  )  u.a.  

 Kultusministerkonferenz und Botschaft des Staates Israel Lehrerhandreichung "Deutschland und Israel"   

 Mideast Freedom Forum Berlin (MFFB) Bildungsbaustein Israel 

 

Jüngste Studien, Analysen und Hintergründe  

 

zum Lagebild Antisemitismus 

 Amadeu Antonio Stiftung  Lagebild zum Antisemitismus; 2016/2017 

 Becker, Matthias J. Analogien der "Vergangenheitsbewältigung": Antiisraelische Projektionen in 

Leserkommentaren der Zeit und des Guardian; 2018 

 Beyer, Robert: Studie zum Medienbild Israels „Mit deutschem Blick“ 

 Bundesamt für Verfassungsschutz: Broschüre “Antisemitismus im Islamismus” März 2019 

 EU- survey Experiences and perceptions of Antisemitism/Second survey on discrimination and hate crime 

against Jews in the EU 

 Friedrich-Ebert-Stiftung Mitte-Studie 2019 

 Jikeli, Günther Welches Bild haben die gerade nach Deutschland Geflüchteten von Juden und Israel? Was 

wissen sie über Antisemitismus und den Holocaust? im Auftrag des AJC; 2017 

 Radvan, Heike  Pädagogisches Handeln und Antisemitismus 

 RIAS Antisemitismusbericht 2017, 2018 

 Salzborn, Samuel  

Israelkritik oder Antisemitismus? Kriterien für eine Unterscheidung 

Globaler Antisemitismus 

Weitere Publikationen 

 Schwarz-Friesel, Monika 

Judenhass im Internet - Antisemitismus als kulturelle Konstante und kollektives Gefühl 

Die Sprache der Judenfeindschaft im 21. Jahrhundert 

Aktueller Antisemitismus – ein Phänomen der Mitte 

Gebildeter Antisemitismus  

Weitere Publikationen  

TU Berlin Forschungsprojekt zum aktuellen Antisemitismus  

 Unabhängiger Expertenkreis Antisemitismus der Bundesregierung Antisemitismusbericht des UEA 2017 

 Universität Bielefeld Jüdische Perspektiven auf Antisemitismus in Deutschland Ein Studienbericht 2017 

http://embassies.gov.il/berlin/departments/offentlichkeitsarbeit/Pages/Publikationen.aspx
http://embassies.gov.il/berlin/departments/offentlichkeitsarbeit/Pages/Ready2Print-Ausstellungen.aspx
http://www.bpb.de/shop/lernen/themen-und-materialien/37218/israel-projektwoche-1
http://www.bpb.de/shop/lernen/themen-und-materialien/37132/israel-projektwoche-2
http://www.bpb.de/suche/?suchwort=Israel&suchen=Submit
http://embassies.gov.il/berlin/departments/offentlichkeitsarbeit/Publikationendocs/KMK_Israel_Quellensammlung.pdf
https://bildungsbaustein-israel.de/
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/aktuelles/2017/lagebild-antisemitismus-2016-2017-antisemitismus-wird-offener-und-aggressiver-ausgelebt/
https://www.amazon.de/Analogien-Vergangenheitsbew%C3%A4ltigung-Antiisraelische-Projektionen-Leserkommentaren/dp/3848749467
https://www.amazon.de/Analogien-Vergangenheitsbew%C3%A4ltigung-Antiisraelische-Projektionen-Leserkommentaren/dp/3848749467
http://www.editionlumiere.de/beyer.html
https://www.verfassungsschutz.de/de/oeffentlichkeitsarbeit/publikationen/pb-islamismus/broschuere-2019-03-antisemitismus-im-islamismus
https://fra.europa.eu/en/publication/2018/2nd-survey-discrimination-hate-crime-against-jews
https://fra.europa.eu/en/publication/2018/2nd-survey-discrimination-hate-crime-against-jews
https://www.fes.de/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=39654&token=b0885615499aae36a49159101cc5a114769827c4
https://ajcberlin.org/de/media/meldungen/ajc-ver%C3%B6ffentlicht-studie-zum-thema-antisemitismus-unter-gefl%C3%BCchteten
https://ajcberlin.org/de/media/meldungen/ajc-ver%C3%B6ffentlicht-studie-zum-thema-antisemitismus-unter-gefl%C3%BCchteten
https://www.socialnet.de/rezensionen/10086.php
https://report-antisemitism.de/media/bericht-antisemitischer-vorfaelle-2017.pdf
https://report-antisemitism.de/media/bericht-antisemitischer-vorfaelle-2018.pdf
http://www.salzborn.de/txt/2013_Kirche-und-Israel.pdf
https://www.beltz.de/fachmedien/erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/37520-globaler_antisemitismus.html
http://www.salzborn.de/pub_de.html
https://www.hentrichhentrich.de/buch-judenhass-im-internet.html
https://www.degruyter.com/view/books/9783110277722/9783110277722.194/9783110277722.194.xml
http://www.beatpunk.org/papier/monika-schwarz-friesel-aktueller-antisemitismus/
http://www.nomos-shop.de/_assets/downloads/9783848716791_lese01.pdf
http://www.linguistik.tu-berlin.de/menue/mitarbeiterinnen/professorinnen/monika_schwarz_friesel/forschungsprojekte/
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/18/119/1811970.pdf
https://uni-bielefeld.de/ikg/daten/JuPe_Bericht_April2017.pdf
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zu Antisemitismus an Schulen und dem Israelbild in deutschen Schulbüchern  

 

 Antisemitismus in der Schule Erkenntnisstand und Handlungsperspektiven.  

Wissenschaftliches Gutachten von Samuel Salzborn & Alexandra Kurth, 2019 

 

 Emp. Studie „Mach mal keine Judenaktion“: Antisemitismus an Schulen wirksam begegnen  

von Julia Bernstein / Frankfurt University of Applied Sciences mit zahlreichen Handlungs- und 

Materialempfehlungen; 2018 

 

 Deutsch-Israelische Schulbuchkommission (DISBK) des GEI 

Von 2011 bis 2015 untersuchte die Deutsch-Israelische Schulbuchkommission (DISBK) Geschichts-, 

Geographie- und Sozialkundebücher beider Länder; im Fokus standen dabei die Darstellung des jeweils 

anderen Landes, seiner Geschichte und Gesellschaft und die Darstellung des Holocaust und seiner 

Erinnerung. 

 

 Pädagogik des Ressentiments: Das Israelbild in deutschen Schulbüchern (DIG/SPME) 

 

zur Boykottkampagne gegen Israel (BDS)  

 American Jewish Committee (AJC) 

Die antisemitische Boykottkampagne gegen Israel - Inhalte, Ziele, Gegenstrategien 

 Bildungsstätte Anne Frank 

4 Gründe warum BDS antisemitisch ist 

 Bundeszentrale für politische Bildung (BpB) / Magazin FLUTER  

Zum antisemitischen Charakter der BDS-Bewegung 

 Deutsch-Israelische Gesellschaft (DIG) 

Boykottbewegungen gegen Israel. Widerspruch mit Informationen und Argumenten 

 Friedrich-Naumann-Stiftung  

Boykott des Friedens: Die BDS-Bewegung und der Westen 

 Internationales Institut für Bildung, Sozial- und Antisemitismusforschung (IIBSA) 

Die antisemitische Boykottkampagne BDS Gegen Frieden und Zwei-Staaten-Lösung. Für Delegitimierung 

und Zerstörung Israels. Eine Handreichung   

 

Weiterführende Literaturhinweise 

Literaturhinweise zu Antisemitismus, Israel und israelbezogenem Antisemitismus sowie dem Nahost-

Konflikt reichen wir gern individuell auf Anfrage. Eine umfangreiche Literaturliste findet sich u.a. bspw. bei 

der Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz 

  

http://www.tu-berlin.de/fileadmin/i65/Dokumente/Antisemitismus-Schule.pdf
https://www.frankfurt-university.de/de/aktuelles/pressemitteilungen/?tx_news_pi1%5Bnews%5D=1301&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=abe4048b3c70b72e573c5ec2bb93f313
http://www.gei.de/abteilungen/europa/bruchlinien/deutsch-israelische-schulbuchkommission.html
http://www.digberlin.de/das-israelbild-in-deutschen-schulbuechern/
https://ajcberlin.org/sites/default/files/downloads/ajcbdsbroschure2018.pdf
https://www.bs-anne-frank.de/fileadmin/user_upload/Slider/Publikationen/BDS_Kritik_Broschuere.pdf
https://www.fluter.de/ist-bds-boykott-bewegung-antisemitisch
http://www.mideastfreedomforum.org/index.php?id=477
https://www.freiheit.org/content/boykott-des-friedens-die-bds-bewegung-und-der-westen
https://iibsa.org/wp-content/uploads/2018/11/Die-antisemitische-Boykottkampagne-BDS-Eine-Handreichung_IIBSA.pdf.pdf
https://iibsa.org/wp-content/uploads/2018/11/Die-antisemitische-Boykottkampagne-BDS-Eine-Handreichung_IIBSA.pdf.pdf
https://politische-bildung-rlp.de/fileadmin/files/Bibliothek/Antisemitismus_LpBBib2018.pdf
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Institute und Organisationen, Monitoring-, Melde- und 

Servicestellen in Deutschland, die sich gegenwärtig insb. mit 

israelbezogenem Antisemitismus befassen 

 

 Amadeu Antonio Stiftung  

 AJC Berlin Ramer Institute Berlin Office 

 Europäische Janusz Korczak Akademie 

 Honestly Concerned 

 International Institute for Education and Research on Antisemitism (IIBSA) 

 Jüdisches Forum für Demokratie gegen Antisemitismus  

 Kompetenzzentrum für Prävention und Empowerment (ZWST) 

 RIAS - Meldestelle für antisemitische Vorfälle 

 SABRA - Servicestelle für Antidiskriminierungsarbeit Beratung bei Rassismus und Antisemitismus 

 

 

Israelische und US-amerikanische Think Tanks, Organisationen und 

Institute zur Antisemitismusforschung und -bekämpfung 

 

 American Jewish Committee - USA 

 Anti-Defamation League - USA 

 Simon Wiesenthal Center -USA 

 The Coordination Forum for Countering Antisemitism (CFCA) - Israel 

 The Global Forum for Combating Antisemitism (GFCA) des isr. Außenministeriums (MFA) - Israel 

 The International Institute for Holocaust Research in Yad Vashem - Israel 

 The Institute for the Study of Global Antisemitism (ISGAP) - USA 

 The Institute for the Study of Contemporary Antisemitism at Indiana University (ISCA) - USA 

 The Kantor Center for the Study of Contemporary European Jewry - Israel 

 The Vidal Sassoon International Center for the Study of Antisemitism - Israel 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/
https://ajcberlin.org/de
https://ajcberlin.org/de
https://www.ejka.org/de/content/%C3%BCber-uns
http://honestlyconcerned.info/
https://iibsa.org/de/
https://jfda.de/
https://zwst-kompetenzzentrum.de/
https://report-antisemitism.de/
https://www.sabra-jgd.de/
https://www.ajc.org/
http://www.adl.org/
http://www.wiesenthal.com/
http://www.antisemitism.org.il/
http://gfca2018.org/
http://www.yadvashem.org/research/about
https://isgap.org/about/
https://isca.indiana.edu/index.html
http://kantorcenter.tau.ac.il/
http://sicsa.huji.ac.il/
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